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Projekt im Rahmen der
Bundesfördermaßnahme „Unternehmen Revier“


	Bitte senden Sie die ausgefüllte Projektskizze und das Formblatt mit der De-minimis-Erklärung 
bis 22. Februar 2019 in elektronischer Form an folgende E-Mail-Adressen:
· wirtschaftsamt@bkl.de
Für Fragen stehen Ihnen die im Infoblatt genannten Personen gerne zur Verfügung.


	Kurzinformation zum Projekt

	Projektträger [Name]
	

	Projekttitel
	

	· Kurztitel
	

	· Langtitel
	

	Bearbeitungszeitraum
(Planung)
	von _____ / _____ bis _____ / _____ [Angaben: Monat/Jahr]

	Kurzfassung des Projektes | Beschreiben Sie das Projekt mit maximal 500 Zeichen in Kurzform.
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5. Welches Zukunftsfeld verfolgt das Projekt?

6. Administrative und räumliche Zuordnung des Projektes
7. Projektbeschreibung

8. Ausgaben- und Finanzierungsplan

9. Begründung der Förderung
10. Förderung durch andere Programme
11. Erklärung zum Maßnahmenbeginn
12. Optional: Liste der Anlagen zur Projektskizze
13. Sonstige Erklärungen und Datenschutz
	1. Angaben zum Projektträger (Antragsteller)
Hinweis: Bei mehreren Projektträgern bitte hier nur den federführenden Projektträger nennen.

	Projektträger
	

	· Name
	

	· Straße | Haus-Nr.
	

	· PLZ | Ort
	

	Rechtsform des
	( Öffentliche Gebietskörperschaft

	Projektträgers
	( Verein

	
	( Gemeinnütziger Verein

	
	( Hochschule

	
	( Unternehmen in der Rechtsform als: __________

( Sonstige Einrichtung: ___________________________________________________

	Kontaktperson/en
	Kontaktperson 1
	Kontaktperson 2 (Vertretung)

	· Vorname | Name
	
	

	· Telefon
	
	

	· Telefax
	
	

	· E-Mail
	
	

	Bankverbindung
	

	· Kontoinhaber
	

	· Bankname
	

	· IBAN
	

	· BIC
	


	2.
Angaben zu weiteren Projektträgern und Kooperationspartnern
Hinweis 1: 
Bei einem „Weiteren Projektträger“ handelt es sich in der Regel um eine Institution, die sich auch finanziell am Eigenanteil der Projektkosten beteiligt.
Hinweis 2: 
Gegebenenfalls weitere Eingabefelder für die Angabe der weiteren Projektträger und/oder Kooperationspartner im Dokument mit „kopieren“ einfügen.

	Institution
	

	· Funktion

· Name
	( Weiterer Projektträger     ( Kooperationspartner

	· Straße | Haus-Nr.
	

	· PLZ | Ort
	

	Kontaktperson/en
	Kontaktperson 1
	Kontaktperson 2 (Vertretung)

	· Vorname | Name
	
	

	· Telefon
	
	

	· Telefax
	
	

	· E-Mail
	
	

	Institution
	

	· Funktion 
· Name
	( Weiterer Projektträger     ( Kooperationspartner

	· Straße | Haus-Nr.
	

	· PLZ | Ort
	

	Kontaktperson/en
	Kontaktperson 1
	Kontaktperson 2 (Vertretung)

	· Vorname | Name
	
	

	· Telefon
	
	

	· Telefax
	
	

	· E-Mail
	
	

	Institution
	

	· Funktion 
· Name
	( Weiterer Projektträger     ( Kooperationspartner

	· Straße | Haus-Nr.
	

	· PLZ | Ort
	

	Kontaktperson/en
	Kontaktperson 1
	Kontaktperson 2 (Vertretung)

	· Vorname | Name
	
	

	· Telefon
	
	

	· Telefax
	
	

	· E-Mail
	
	


	3.
Zielorientierung des Projektes

	Hinweis: 
Ordnen Sie das Projekt in eins der nachfolgend genannten Ziele ein (keine Mehrfachnennung möglich) und begründen Sie die Einordnung kurz.
Das Projekt im Rahmen des Modellvorhabens „Unternehmen Revier“ gibt zusätzliche Impulse für eine Modernisierung des Mitteldeutschen Reviers. Im Fokus des Projektes stehen …

	(
	… die Sicherung und der Ausbau der industriellen Kerne

	(
	… die Fachkräfteentwicklung

	(
	… die Chancen im innovativen und zukunftsfähigen Themenfeld: __________________________________

	Kurze Begründung, warum das Projekt in das gewählte Ziel eingeordnet wurde.

	


	4.
Welchen Schwerpunkt verfolgt das Projekt?
Hinweis: 
Ordnen Sie das Projekt in einen der nachfolgend genannten Schwerpunkte ein (keine Mehrfachnennung möglich).
Innerhalb des Schwerpunktes kreuzen Sie eine zutreffende Kategorie an.

	(
	Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit und des Wirtschaftsstandortes

	
	(
	Anwendungsorientierte Forschung und Entwicklung
	(
	Image- und Regionalmarketing

	
	(
	Stärkung der digitalen Kompetenz und Anwendung
	(
	Optimierung der wirtschaftsnahen Infrastruktur

	
	(
	Stärkung des Innovationspotenzials
	(
	Sonstiges: ________________________________________

	(
	Qualifizierung und Fachkräftesicherung

	
	(
	Qualifizierung der Arbeitnehmer
	(
	Überbetriebliche Initiativen, Ausbildungspakte

	
	(
	Koordinierungsstellen für bestimmte Gruppen
von Arbeitnehmern
	(
	Stärkung der Fachkräftebasis

	
	(
	Sonstiges: _____________________________________
	
	

	(
	Cluster- und Innovationsmanagement

	
	(
	Vernetzung der Unternehmen und Akteure entlang der Wertschöpfungsketten
	(
	Vernetzung zwischen Hochschulen und Unternehmen

	
	(
	Überregionale Initiativen
	(
	Wissensbrücken zu anderen Regionen

	
	(
	Leitbilder zur regionalen Entwicklung, zur Stärkung der regionalen Identität sowie zur Schaffung von neuer regionaler Wertschöpfung
	(
	Sonstiges: ________________________________________
________________________________________

	(
	Kompetenz- und Kapazitätsaufbau

	
	(
	Beratung der Unternehmen
	(
	Beratung von Kommunen und Akteuren

	
	(
	Fördermittelscout 
(Akquisition von weiteren Fördermitteln und Investitionen in den regionalen Zukunftsfeldern sowie zur Koordination der Programme)
	(
	Stärkung von Sektorkompetenzen z. B. in den Bereichen Energieregion, Digitalisierung, Handwerk, Tourismus, Schulungen

	
	(
	Sektordiversifizierung, -beratung
	(
	Schülerwettbewerbe, Beratung für Existenzgründer

	
	(
	Sonstiges: _____________________________________
	
	


	5.
Welches Zukunftsfeld verfolgt das Projekt?
Hinweis: 
Ordnen Sie das Projekt in eines der nachfolgend genannten Zukunftsfelder ein (keine Mehrfachnennung möglich).
Kreuzen Sie innerhalb des Zukunftsfeldes eine zutreffende Kategorie an.

	(
	NUTZUNG von Wertschöpfungspotenzialen

	
	(
	Fachkräfte- und Ausbildungsoffensive
	(
	Kohlenstoffe & Chemie

	
	(
	Innovationslabore 
	(
	Vom Kohlenstoff zum Kunststoff

	
	(
	Digitalisierung, Breitbandversorgung 
	(
	Synthetische Kraftstoffe

	
	(
	Identifikation der Wettbewerbs- und Innovationsfähigkeit
	(
	Clean Tech für eine ressourcenschonende Wertschöpfungskette

	
	(
	Flächenmanagement
	(
	Sonstiges: _______________________________ ________________________________________

	(
	GESTALTUNG der künftigen Energieregion

	
	(
	Innovative Speicherprojekte
	(
	Dezentrale Stromerzeugung

	
	(
	Flächenpotenziale für erneuerbare Energien
	(
	Sicherung der Wärmeversorgung

	
	(
	Sonstiges: _____________________________________
	
	

	(
	BEWEGUNG mit Mobilität und Logistik

	
	(
	Optimierung der ÖPNV-Struktur
	(
	Fliegen ohne Kerosin

	
	(
	Überregionale Verkehrsinfrastruktur
	(
	Autonomes Fahren

	
	(
	E-Mobilität
	(
	Sonstiges: ________________________________________

	(
	GENUSS durch vernetzte Attraktivität

	
	(
	„Genuss mit Wasser und Wein“ zur Vermarktung der Region
	(
	„Leben und arbeiten mit Wasser und Wein“ als attraktiver Lebens- und Arbeitsort

	
	(
	Kulturregion Mitteldeutschland
	(
	Regionale Identität entwickeln

	
	(
	Sonstiges: _____________________________________
	
	


	6.
Administrative und räumliche Zuordnung des Projektes
Bitte ankreuzen und ggf. ergänzen.

	Projektträger

(  Burgenlandkreis

(  Landkreis Altenburger Land

(  Landkreis Anhalt-Bitterfeld

(  Landkreis Mansfeld-Südharz

(  Landkreis Nordsachsen

(  Landkreis Leipzig 

(  Saalekreis 

(  Stadt Halle

(  Stadt Leipzig

(  ___________________________

(  ___________________________
	Kooperationspartner

(  Burgenlandkreis

(  Landkreis Altenburger Land

(  Landkreis Anhalt-Bitterfeld

(  Landkreis Mansfeld-Südharz

(  Landkreis Nordsachsen

(  Landkreis Leipzig 

(  Saalekreis 

(  Stadt Halle

(  Stadt Leipzig

(  __________________________

(  __________________________
	Analyse-/Betrachtungsraum

(  Burgenlandkreis

(  Landkreis Altenburger Land

(  Landkreis Anhalt-Bitterfeld

(  Landkreis Mansfeld-Südharz

(  Landkreis Nordsachsen

(  Landkreis Leipzig 

(  Saalekreis 

(  Stadt Halle

(  Stadt Leipzig

(  __________________________

(  __________________________


	7.
Projektbeschreibung
Hinweis 1: 
Die Erläuterungen zum Projekt sollen aussagefähig und vollständig sowie zugleich knapp und präzise sein. Die Projektbeschreibung sollte nur in Ausnahmefällen vier Seiten überschreiten.
Hinweis 2: 
Die Schriftgröße und Absatzformatierung sind unverändert beizubehalten.

	Projektziele | Welche Ziele sollen mit dem Projekt erreicht werden?

	

	Projektanknüpfung | Knüpft das Projekt an abgeschlossene, bestehende oder geplante Projekte bzw. Aktivitäten an oder wird auf vorhandene Machbarkeitsstudien/Konzepte aufgebaut?

	

	Projektbeschreibung | Darstellung der relevanten Projektinhalte und Begründung des Projektes hinsichtlich der Ziele des Modellvorhabens „Unternehmen Revier“

	

	Projektarbeitsplan | Darstellung der relevanten Arbeitspakete und Arbeitsschritte

	

	Mehrwert zum Strukturwandel in der Braunkohleregion | Mit welchem Nutzen für den Strukturwandel ist das Projekt verbunden?

	

	Innovation und Kreativität | Welche innovativen und kreativen Inhalte sind mit dem Projekt verbunden?

	

	Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit | Begründen Sie Ihre Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit und weisen diese (z. B. bei Einbindung eines Dienstleisters) ggf. mittels Referenzen nach (ggf. Anlage zur Projektskizze).

	

	Übertragbarkeit auf andere Regionen | Lassen sich die Projektergebnisse auf andere Regionen übertragen?

	

	Modellcharakter für die Region | Welchen Modellcharakter hat das Projekt für die Region Mitteldeutschland?

	

	Modellcharakter im bundesweiten Maßstab | Welchen Modellcharakter hat das Projekt im bundesweiten Maßstab?

	

	Planungen für den Dauerbetrieb | Wie werden die Projektergebnisse verwendet bzw. wie wirkt das Projekt über das Projektende hinaus? | Ist nach Projektende eine Fortführung der Aktivitäten gesichert/gewährleistet?

	

	Beschäftigungswirkung | In welchem Umfang werden mit dem Projekt Arbeitsplätze gesichert oder geschaffen?

	


	8.
Ausgaben- und Finanzierungsplan


	Der Projektträger ist vorsteuerabzugsberechtigt

	( Ja
( Nein

	In den nachfolgend angegebenen Kosten ist die Umsatzsteuer enthalten
	( Ja
( Nein


	Ausgabenplan
	2019
	2020
	2021
	2022
	SUMME
	Davon förderfähig
(nicht ausfüllen)

	Eigene Personalkosten
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	€

	Eigene Sachkosten
(Reisen, Sachausgaben)
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	€

	Leistungen Dritter
(Auftragsvergabe)
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	€

	Weiterleitungsmittel
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	€

	Sonstige Ausgaben
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	€

	SUMME
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	€


	Finanzierungsplan
	2019
	2020
	2021
	2022
	SUMME

	Gesamtkosten
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €

	Finanzierung durch
	
	
	
	
	

	· Bare Eigenmittel

· Unbare Eigenleistungen

· Sonstige (Dritt)Mittel
	0 €

0 €

0 €
	0 €

0 €

0 €
	0 €

0 €

0 €
	0 €

0 €

0 €
	0 €

0 €

0 €

	Notwendige Förderung
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €
	0 €


	9.
Begründung der Förderung

	Begründung der Notwendigkeit der Förderung | Kann das Projekt ohne Förderung durchgeführt werden?

	

	Erläuterung der im Ausgabenplan enthaltenen Kosten für jede Einzelposition

	Eigene Personalkosten
	

	Eigene Sachkosten
	

	Leistungen Dritter
	

	Weiterleitungsmittel
	

	Sonstige Ausgaben
	

	Unbare Eigenleistungen | Wenn unbare Eigenleistungen erbracht werden sollen, stellen Sie bitte dar, von wem und in welcher Form dies erfolgt.

	

	Gesamtfinanzierung | Ist die Gesamtfinanzierung gesichert?

	( Nein


	( Ja
Nachweis der Eigenmittel durch Haushalts- oder Wirtschaftspläne

Außerplanmäßige Ausgaben der Gebietskörperschaften bedürfen der Genehmigung durch die Kommunalaufsicht und dessen Nachweis.

	Folgekosten | Entstehen nach Projektabschluss Folgekosten?

	( Nein


	( Ja
Welche Folgekosten entstehen in welchem Volumen?
__________________________________________________________________________

Wie werden die Folgekosten finanziert?
__________________________________________________________________________


	10.
Förderung durch andere Programme

	Die Zuwendung für das Projekt schließt die Inanspruchnahme von anderen öffentlichen Zuwendungen nicht aus. Davon ausgenommen sind andere Haushaltsmittel des Bundes. Die insgesamt gewährte Förderung darf jedoch die tatsächlichen Kosten des Projektes nicht übersteigen. Die Verwendung anderer öffentlicher Zuwendungen muss dem Burgenlandkreis bei Antragstellung mitgeteilt werden. Eine Aufschlüsselung ist im Ausgaben- und Finanzierungsplan darzustellen. (vgl. BAnz „Unternehmen Revier“ vom 01.11.2017, Nummer 8 Abs. 2).
Grundsätzlich hat der Antragstellende Eigenmittel in Höhe von mindestens 10 % einzubringen (vgl. BAnz „Unternehmen Revier“ vom 01.11.2017, Nummer 7.1 Abs. 2).

	Andere Zuwendungen | Werden zur Umsetzung des Projektes andere Zuwendungen in Anspruch genommen?

	( Nein


	( Ja
Welche Zuwendungen werden in Anspruch genommen?
__________________________________________________________________________

Welches Volumen haben die Zuwendungen?
__________________________________________________________________________


	11.
Erklärung zum Maßnahmenbeginn

	Ich erkläre, dass mit der Maßnahme nicht vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides bzw. der beantragten Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmenbeginns begonnen wird. Als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsvertrages zu werten. Es gilt die Richtlinie zur Förderung von Maßnahmen zur Strukturanpassung in Braunkohlebergbauregionen im Rahmen des Bundesmodellvorhabens „Unternehmen Revier“ vom 1. November 2017.

	( Ja
	( Nein
Mit welchen Maßnahmen wurde bereits begonnen?
_______________________________________________________________________


	12. 
Optional: Liste der Anlagen zur Projektskizze

	· 


	13.
Sonstige Erklärungen und Datenschutz

	Mir ist bekannt, dass die in diesem Antrag und in den beigefügten Unterlagen enthaltenen Tatsachen/Angaben, von denen die Gewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängig ist,  subventionserheblichen Tatsachen i.S. des § 264 des Strafgesetzbuches(StGB) sind und dass ich nach § 1 des Subventionsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (SubvG-LSA) vom 09.10.1992 i.V. mit § 2 (1) des SubvG vom 29.07.1976 (BGBI I S. 2034, 2037) verpflichtet bin, der bewilligenden Stelle unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen, die für Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder Belassen der Zuwendung entgegenstehen oder von Bedeutung sind.

Mir ist bekannt: Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht nicht. Der Abwicklungspartner entscheidet aufgrund seines pflichtgemäßen Ermessens im Rahmen der verfügbaren Mittel ausschließlich über die Projekte, die durch das Regionale Empfehlungsgremium (REG) als förderwürdig beschlossen bzw. durch den Bund bewilligt wurden. Ein Anspruch auf Förderung der Projekte, die außerhalb des verfügbaren Budgets liegen, besteht nicht.

Ich bin damit einverstanden, dass alle in diesem Antrag enthaltenen persönlichen und sachlichen Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung, des Ausschlusses einer Doppelförderung, der Subventionsverwaltung und statistischen Auswertung auf Datenträgern erfasst und verarbeitet werden sowie in anonymer Form für Zwecke der Statistik und Erfolgskontrolle der Förderung verwendet werden können.

Ich stimme zu, dass die Projektskizze zur Prüfung der Fördermöglichkeiten an die zuständigen Institutionen und Gremien (einschließlich dem Regionalen Empfehlungsgremium) weitergeleitet werden kann und ggf. dem Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) sowie sprint (wissenschaftliche Begleitung) zugänglich gemacht und im Rahmen der Evaluation zum Modellvorhaben genutzt und ggf. veröffentlicht werden kann.

Ich versichere, dass alle von mir gemachten Angaben in der Projektskizze (einschl. Anlagen) vollständig und richtig sind. 

_________________________________________________________________________________________
Ort | Datum | Name der vertretungsberechtigten Person
Hinweis: 
Mit der Angabe der vertretungsberechtigten Person und der Einsendung der Projektskizze in elektronischer Form (E-Mail) gilt die vorgenannte Erklärung auch ohne Originalunterschrift als anerkannt.


Projektnummer: PS ___________ Bitte nicht ausfüllen!








� 	Bei vorsteuerabzugsberechtigten Projektträgern ist eine Förderung der Projektkosten nur ohne MwSt. möglich. Von nicht umsatzsteuerpflichtigen Projektträgern ist eine Bestätigung des Finanzamtes bzw. eine Eigenerklärung beizulegen.
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